
HEIDI HOWALD-WALTHER, Los-
torf, gest. 28. Jan., 84-jährig. Die
Trauerfeierlichkeiten haben im
engsten Familienkreis stattge-
funden.

MARTHA SCHEIDEGGER-WI-
NISTÖRFER, Winistorf, gest. 1.
Feb., 76-jährig. Trauergottesdienst
8. Feb., 10 Uhr, Pfarrkirche Ae-
schi, anschl. Urnenbeisetzung.

PATRICK LEDERGERBER-KAUF-
MANN, Unterramsern, gest. 1.

Feb., 41-jährig. Abschied 6. Feb.,
10.30 Uhr, Abdankungshalle
Friedhof Grenchen, anschl. Erd-
bestattung.

WILLI STERCHI-SCHEIDEGGER,
Oberramsern, gest. 1. Feb., 90-
jährig. Trauerfeier 10. Febr., 14
Uhr, Kirche Messen.

AMERIGO FARINE-HAMMER,
Bellach, gest. 27. Jan., 89-jährig.
Urnenbeisetzung hatt im engs-
ten Familienkreis stattgefunden.

ROGER PFISTER, Deitingen,
gest. 1. Febr., 62-jährig. Auf
Wunsch des Verstorbenen
findet keine Beisetzung statt.

DORA ZIEGLER-HASLER, Zuch-
wil, gest. 2. Feb., 83-jährig. Ur-
nenbeisetzung 9. Feb.,
14 Uhr, Friedhof Bleichenberg,
anschl. Abdankungsgottesdienst
ref. Kirche.

ALEXANDER ENDTINGER,
Olten, gest. 29. Jan., 32-jährig.

In memoriam
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Kürzlich hielt der Kirchenchor
St. Martin seine 126. General-
versammlung ab. Mit dem
«swingenden» Eingangslied «Ju-
bilate Deo» von J. M. Michel im
Vorabendgottesdienst wurden
die Herzen der Anwesenden
wie die unseren sonntäglich
eingestimmt. Nach dem Gottes-
dienst versammelten sich 54
Mitglieder und Gäste im origi-
nell geschmückten Josefsaal
der St.-Martins-Pfarrei Olten
zum Apéro und Nachtessen. Da-
nach eröffnete unsere Präsiden-
tin, Marianne Lutz, den ge-
schäftlichen Teil der General-
versammlung. Das vergangene
Vereinsjahr war von zwei Jubi-
läen geprägt, dem 125-Jahr-Jubi-
läum unseres Chores und den
Festlichkeiten rund um «can-
tars», dem Kirchenklangfest
zum 125-jährigen Bestehen des
Kirchenmusikverbandes des
Bistums Basel. Verschiedene
sonntägliche Gottesdienste
wurden musikalisch vom Chor
und der Choralschola mitge-
staltet. Höhepunkte unseres
Singens waren die Festgottes-
dienste. Für den Ostergottes-
dienst übte Joseph Bisig, unser
Chorleiter, mit dem Chor, der
Choralschola und den Gastsän-
gern, die Orchestermesse in C-
Dur, die «Missa solemnis» von
W. A. Mozart sowie das über-
wältigende «Halleluja» von

F. Händel. Mit viel Freude bear-
beiteten wir mit Gastsängern
und -sängerinnen das grosse
Werk der «Cäcilienmesse» von
Charles Gounod, um es erst-
mals an Pfingsten in unserem
eigentlichen Jubiläumsgottes-
dienst zu singen. Dabei wurden
wir von über 70 Sängerinnen
und Sängern der beiden Chöre
aus Thun und Bern, einem Or-
chester und von Renata Deren-
dinger und Hansruedi von Arx
an den beiden Orgeln unter-
stützt. Grossen Applaus ernte-
ten wir eine Woche später mit
demselben Werk und der glei-
chen Besetzung als «cantars»-
Konzert in der gefüllten St.-
Martins-Kirche. Positiv erlebten
wir das gemeinsame Singen
mit anderen Chören, so im Got-
tesdienst in der Hofkirche Lu-
zern, anlässlich des Eröffnungs-
festivals «cantars», und im klei-
neren Rahmen mit dem St.-Ma-
rien-Chor in zwei Gottesdiens-
ten in Olten. Während dieser
Festlichkeiten erreichte uns aus
Leukerbad die Nachricht vom
Tod des ehemaligen Chorleiters
Ernest Loretan. Im Gebet ge-
dachten wir seiner, wie auch
vier weiteren verstorbenen An-
gehörigen von Sängern, Gast-
sängern und von zwei Vor-
standsmitgliedern. Im neuen
Jahresprogramm werden wir
zum Beispiel für Ostern die

Waisenhausmesse von Mozart
neu einstudieren, um mit Gast-
sängern und -sängerinnen und
Mitgliedern der «Société chora-
le de Neuchâtel» zu singen. Am
Martinsfest werden wir die Cä-
cilienmesse von Charles Gou-
nod singen, diesmal in Beglei-
tung von Harfe und Orgel. Für
Weihnachten widmen wir uns
der Pastoralmesse in G von
K. Kempter. Choralschola und
Chor werden wieder in ver-
schiedenen Gottesdiensten zu
hören sein. Angesichts des 126-
jährigen Bestehens unseres
Chors, ist es nicht erstaunlich,
dass es an dieser GV so viele Eh-
rungen für langjährige Mit-
gliedschaft gab. Geehrt wurden:
für 10 Jahre Peter Haag; für je
20 Jahre Heidi und Ruedi Disler
sowie Pia und François Sudan;
für 25 Jahre Gábor Kanzsó; für
40 Jahre Johanna Ulrich, die
zwischen 1973 und 1990 Aktua-
rin war. Der Höhepunkt der Eh-
rungen galt den 65 Jahren
Chormitgliedschaft von Cécile
Oswald. Die Präsidentin schloss
den geschäftlichen Teil den
Worten von Hildegard von Bin-
gen: «In der Musik hat Gott den
Menschen die Erinnerung an
das verlorene Paradies hinter-
lassen.» Mit Kaffee, Süssem und
angeregten Gesprächen erleb-
ten wir nochmals «cantars» mit
einem Video.(JK)

65 Jahre Mitgliedschaft als Höhepunkt
Olten Der Kirchenchor St. Martin mit seiner 126. Generalversammlung

An der 126. GV gab es viele Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft. ZVG

Mit dem Lied «Zeit ist ein Ge-
schenk» eröffnete kürzlich der
Männerchor Dulliken unter
der Leitung von Vizedirigent
Alfred Viehweg die 75. ordent-
liche Generalversammlung im
Restaurant Kreuz-Bad. Präsi-
dent Urs Hagmann durfte
Werner Scheibler, den Präsi-
denten des Männerchors Däni-
ken, unseren Dirigenten And-
ré Farner sowie unseren ehe-
maligen, langjährigen Dirigen-
ten Urs Kuster als spezielle
Gäste begrüssen. Der Jahresbe-
richt 2011 wies einige gesang-
liche Höhepunkte auf, insbe-
sondere ist die erfolgreiche
Teilnahme am kantonalen Ge-
sangfest in Balsthal zu erwäh-
nen. Mit grossem Applaus ge-
nehmigte die Versammlung

den Jahresbericht des Präsi-
denten Urs Hagmann. Kassier
Alfred Viehweg präsentierte
eine erfreuliche Jahresrech-
nung. Der Mitgliederbeitrag
konnte demzufolge von 100
Franken auf 50 Franken ge-
senkt werden. Die Chargierten
des Vorstandes wurden wie
folgt bestätigt: Urs Hagmann
(Präsident), Ernst Vogel (Vize-
präsident), Hans Peter Gubler
(Aktuar), Alfred Viehweg (Kas-
sier), Hans Peter Lüthi (Archi-
var), Karl Plüss (Fähnrich) so-
wie Joseph Roth und Hugo
Füeg (Beisitzer).

Das Tätigkeitsprogramm
2012 wurde einstimmig ge-
nehmigt. Wiederum sind eini-
ge gesangliche Höhepunkte
vorgesehen. Für die Förderung

der Stimmen ist ein Stimmbil-
dungskurs geplant. Hugo Füeg
konnte für 25 Jahre Mitglied-
schaft beim Männerchor als
Vereinsveteran geehrt wer-
den. Im vergangenen Jahr fan-
den 41 Proben und Anlässe
statt. Gottfried Moderer fehlte
an keiner Probe und durfte da-
für einen guten Tropfen entge-
gennehmen. Der Männerchor
Dulliken konnte erfreulicher-
weise das gesangliche Niveau
in der neuen Organisation
(Chorgemeinschaft Däniken-
Dulliken) erheblich verbes-
sern. Neue Sänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Für
ein unverbindliches Gespräch
steht Präsident Urs Hagmann,
Telefon 062 295 43 17, gerne
zur Verfügung. (EVD)

Etliche gesangliche Höhepunkte warten
Dulliken Der Männerchor lud zu seiner 75. Generalversammlung ein

Die Mitglieder des Männerchors haben bewiesen, dass singen hoch im Kurs steht. ZVG

Präsidentin Silvia Krähenbühl
konnte kürzlich 25 Aktiv- ein
Passivmitglied sowie Vereins-
arzt Reto Häfeli zur 106. Gene-
ralversammlung des Samari-
tervereins Schönenwerd be-
grüssen.

In ihrem Jahresbericht liess
die Präsidentin das abwechs-
lungsreiche Vereinsjahr noch-
mals Revue passieren. Nebst
interessanten Monatsübungen
unter dem Motto «Mensch»
kam auch das Gesellige nicht
zu kurz. Zudem waren die
Schönenwerder Samariter und
Samariterinnen an vier Anläs-
sen während insgesamt 198,5
Stunden im Einsatz. Dazu ka-
men gegen 20 Einsätze der
Herznotfall- und Feuerwehr-
alarmgruppe. Das Kursleiter-

team gab zusätzlich sein Wis-
sen in zwei Nothilfe-, einem
Samariter- und einem
BLS/AED-Kurs weiter. Aus der
Vorstandsetage gibt es folgen-
de News: Kathrin Heiniger de-
missionierte nach vier Jahren
als Aktuarin.

Als Nachfolgerin stellte sich
Sandra Lanz zur Verfügung.
Der Vorstand setzt sich somit
wie folgt zusammen: Silvia
Krähenbühl (Präsidium); Dani-
ela Gilgen (Vizepräsidium/
Kurs-/Technische Leiterin);
Sandra Lanz (Aktuarin); Marg-
rit Jordi (Kasse); Charlotte
Shah (Technische Komission);
Marco Nasso (Materialwesen/
Postendienst); Reto Häfeli (Ver-
einsarzt); Regula Grob (Kurs-
wesen und Moulagegruppe,

Beisitz) sowie Beat Känzi
(Technischer Leiter/Beisitz).
Des Weiteren stellte Charlotte
Shah das neue Jahrespro-
gramm vor.

Dieses steht unter dem Mot-
to «Lebenskreislauf», was si-
cher viele interessante Übun-
gen verspricht. Ein Highlight
wird sicher die Vereinsreise
mit einer Führung durch die
Rega-Basis in Zürich. Zum
Schluss gab es auch noch eini-
ge Jubilarinnen und Jubilare
zu beklatschen: 20 Jahre Mit-
gliedschaft für Beat Känzig
und Ursi Schwab. Sogar 25 Jah-
re dabei sind Silvia Krähen-
bühl, Helen Häusermann und
Margrith Jordi. – Weitere Infos
finden sich unter www.sama-
riter-schönenwerd.ch. (KHS)

Sandra Lanz als neue Aktuarin gewählt
Schönenwerd 106. Generalversammlung des Samaritervereins

Kathrin Heiniger (l.) ist die scheidende und Sandra Lanz die neu gewählte Aktuarin. ZVG

Am Freitag, 6. Januar 2011, trafen
sich die Musikantinnen und Musi-
kanten, Ehrenmitglieder und Fah-
nenpaten zur 188. Generalver-
sammlung der Brass Band Froh-
sinn Laupersdorf. Martin Büttler
und Thomas Brunner führten
durch die Generalversammlung.
Heinz Bieli und Heinz Sinniger
fassten das ereignisreiche und er-
folgreiche Jahr 2011 aus Sicht der
Vereinsleitung und aus Sicht des
Dirigenten nochmals zusammen
und streiften dabei die wichtigs-
ten Auftritte. Nebst den traditio-
nellen Anlässen wie Jahreskon-
zert, Regionalmusiktag und Brun-

nenfest bildete die Teilnahme am
Eidgenössischen Musikfest in St.
Gallen sowie die Teilnahme am
Schweizer Brass Band Wettbe-
werb in Montreux die Höhepunk-
te im Vereinsjahr 2011. Die Froh-
sinn hatte zuletzt vor 20 Jahren
ein eidgenössisches Musikfest be-
sucht. Für die jüngeren Mitglieder
war es die erste Teilnahme an ei-
nem eidgenössischen Musikfest.
Der Verein konnte an beiden
Wettbewerben eine überzeugen-
de Darbietung präsentieren und
wurde mit guten Resultaten be-
lohnt. Mit einer kurzen Toteneh-
rung verabschiedete sich die Froh-

sinn von ihren verstorbenen Eh-
renmitglied. Bereits zehn Jahre ist
es her, seit Heinz Sinniger aus
Winznau den Taktstock bei der
Frohsinn übernommen hat. In
dieser Zeit hat die Frohsinn jähr-
lich ein Jahreskonzert und ein Ad-
ventskonzert einstudiert und hat
zehnmal an regionalen Musikta-
gen, zweimal an kantonalen Mu-
sikfesten und einmal am Eidge-
nössischen Musikfest teilgenom-
men. Zudem hat sich die Frohsinn
in diesen zehn Jahren viermal am
Schweizerischen Brass Band Wett-
bewerb in Montreux der Jury ge-
stellt. (MGT)

Dirigent Heinz Sinniger feiert Jubiläum
Laupersdorf 188. Generalversammlung der Brass Band Frohsinn

Die Lust nach Musik scheint der Brass Band Frohsinn nicht zu vergehen. ZVG


